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Engagement für den Wald mit Know How und Empathie​
Förster Frank Sundermann feiert 40-jähriges Dienstjubiläum 

 

Lemgo, 30. Juni 2026. 40 Jahre im öffentlichen Dienst – zu diesem eindrucksvollen Jubiläum gratuliert der 

Landesverband Lippe seinem Mitarbeiter Frank Sundermann. Der Leiter des Forstreviers Barntrup blickt auf eine 

abwechslungsreiche Berufskarriere zurück.   

Frank Sundermann erlernte den Beruf des Mechanikers, entdeckte aber dann sein Herz für den Wald. Nach 

Praktika und Anstellungen als Waldarbeiter – u.a. beim Landesverband Lippe im damaligen Forstamt Brake – 

studierte er Forstwirtschaft in Göttingen. Seinen Vorbereitungsdienst für die Laufbahn des gehobenen Forst- 

dienstes absolvierte der gebürtige Lipper beim Forstamt Steinfurt. Seit 1991 ist Sundermann beim Landesver- 

band Lippe engagiert. 1992 wurde er Büroleiter des Forstamts Brake, 1997 wurde ihm dann die Leitung des 

Forstreviers Barntrup übertragen. Zu diesem Revier gehören nicht nur die Landesverbandswälder rund um 

Barntrup, auch die Betreuung des Stadtforstes Barntrup und weiterer Privatwälder im Umfeld der Stadt zählt zu 

Sundermanns Aufgaben. 

Darüber hinaus gehört der Leistruper Wald in Detmold zu seinem Verantwortungsbereich. Bei den Waldjugend- 

spielen für Grundschulklassen, die dort jährlich ausgerichtet werden, ist Sundermann stets mit Herzblut dabei. Im 

Leistruper Wald musste Sundermann aber auch den Verlust zahlreicher Fichten aufgrund der Dürresommer 2020 

bis 2024 hinnehmen. Er hielt dagegen und begründete mit seinem Team neue Waldareale mit fremdländischen 

Baumarten: Ein von 2018 bis 2020 währendes Forschungsprojekt der Forstabteilung des Landesverbandes mit 

u.a. Mammutbäumen, Atlaszedern und Esskastanien brachte erfreuliche Ergebnisse: Die bepflanzten Flächen 

haben sich sehr gut entwickelt. 

“Wir haben mit Frank Sundermann einen hochkompenten, empathischen Kollegen, der den Wald liebt und seit 

Jahrzehnten sein Know How für seinen Erhalt, seine Pflege und seine Weiterentwicklung einsetzt”, lobt Susanne 

Hoffmann, Leiterin der Forstabteilung. “Wir danken ihm herzlich für sein außergewöhnliches Engagement für die 

Wälder des Landesverbandes und gratulieren zu diesem ganz besonderen Dienstjubiläum", ergänzte 

Verbandsvorsteher Jörg Düning-Gast. 

  

Abbildungen: 

Jubilar Frank Sundermann (2.v.l.) mit (v.l.) Susanne Hoffmann (Leiterin Forstabteilung), Verbandsvorsteher Jörg Düning-Gast, Christopher 

Kroos (stellv. Leiter Forstabteilung) und Andreas Tewes (Fachbereichsleiter Personal & Organisation). 
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Hintergrundinformation: 

Die Forstabteilung des Landesverbandes Lippe bewirtschaftet rund 15.700 Hektar Wald naturnah und nachhaltig. Sie pflegt 

die für Lippe typischen Buchenwälder und wandelt Monokulturen in widerstandsfähigere Mischwälder um. Die Forstabteilung 

ist zudem für Erhalt und Pflege zahlreicher Naturschutzgebiete und Naturdenkmäler verantwortlich.  Sie unterhält ein 

umfangreiches Wegenetz, das Wanderer und Erholungsuchende nutzen können. Das von ihr geschlagene Holz vermarktet 

die Forstabteilung lokal bzw. regional. Das spart lange Transportwege, schont die Umwelt und trägt zum Erhalt von 

Arbeitsplätzen in der Region bei. 

Über die Forsten hinaus zählen zu den bedeutenden Einrichtungen und Vermögenswerten des Landesverbandes Lippe: das 

Hermannsdenkmal mit der Waldbühne, die Externsteine, das Lippische Landesmuseum Detmold, die Lippische Landes- 

bibliothek Detmold, das Weserrenaissance-Museum Schloss Brake, die Lippische Kulturagentur, die Burg Sternberg, Denk- 

mäler, Immobilien und Domänen sowie rund 3.300 Hektar landwirtschaftliche Flächen. 
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